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Einführung 
Die Kirche ist eine weltweite Gebets- und Solidargemeinschaft. Papst Franziskus lädt uns ein, 
während des Außerordentlichen Monats der Weltmission uns jeden Freitag im Oktober durch eine 
„Gebetskette“ mit Christen in der ganzen Welt beim Angelus Gebet zu verbinden und über unsere 
eigene, in der Taufe empfangene Sendung nachzudenken.  

Aufgrund unserer Taufe sind wir alle Missionare. Ob wir als Kind oder als Erwachsener getauft 
wurden, wir wurden in das Leben Christi getauft; Söhne und Töchter Gottes. Während der 
Taufzeremonie wurde uns eine brennende Kerze übergeben mit den Worten „Empfange das Licht 
Christi. Dieses Licht des Glaubens ist dir anvertraut, damit es hell brennt. Erhalte die Flamme des 
Glaubens in deinem Herzen lebendig“. Diese Worte erinnern uns an unsere Verantwortung, 
unsere gemeinsame Berufung, unseren Glauben zu leben und mit anderen zu teilen. 

 

Lesung Lk 41,6-22 
So kam Jesus auch nach Nazaret, wo er aufgewachsen war, und ging, wie gewohnt, am Sabbat in 
die Synagoge. Als er aufstand, um vorzulesen, reichte man ihm die Buchrolle des Propheten Jesaja. 
Er öffnete sie und fand die Stelle, wo geschrieben steht: ‚Der Geist des Herrn ruht auf mir; denn er 
hat mich gesalbt. Er hat mich gesandt, damit ich den Armen eine frohe Botschaft bringe; damit ich 
den Gefangenen die Entlassung verkünde und den Blinden das Augenlicht; damit ich die 
Zerschlagenen in Freiheit setze und ein Gnadenjahr des Herrn ausrufe.‘  

 

Zum Nachdenken 
 Jesus begann seine Mission aus der Kraft des Heiligen Geistes. Wir sind alle eingeladen, jeden 

Tag und in allen Situationen den Eingebungen des Geistes Gottes zu folgen.  
Lade ich in meinem Gebet den Geist aktiv ein, durch mich zu wirken? 

 Jesus wusste sich gesandt zu den Leidenden. Bin ich aktiv, um Arme, Gefangene, Behinderte, 
Unterdrückte besorgt? 

 Wie kann ich in meinem Leben das Gnadenjahr des Herrn "verkünden"? 

Ein Moment der Stille 

 

Gebet 
Gott, unser Vater, wir danken dir, dass du uns berufen hast, Christus unserem Erlöser zu folgen 
und an seiner Mission teilzuhaben. Aus Liebe zu deinem Sohn und berührt von seinem tiefen 
Mitgefühl für die Menschheit, stellen wir uns in den Dienst der Kirche für die Evangelisierung 
derjenigen, die deiner Liebe am meisten bedürfen. Vater, berühre uns mit der heilenden Kraft 
Christi. Gib uns die Gnade, Gemeinschaften aufzubauen, die Zeichen deiner liebenden Gegenwart 
sind und nach deiner Frohen Botschaft leben. Wir weihen uns von neuem dieser Aufgabe, die wir 
von Christus empfangen haben. Amen. 


